
zur La ibacher Z e i t u n g .
.N? l̂Z. Samstag den Z3. N y r i l ^ g ^

vermischte Verlautbarungen.
3 5o,. (2) Nr. ,^07.

E d i c t .
ANe Jene, lvelche aus den Nachlaß dcö zu

Gleinih be» Wa'tsch 5ub (Zonsc. Nr . 1» vclstor.
denen '/^ HublelS ilnton Novat, aus »vaö im«
mcr für cinem Rcchtsgrunde eine ssorderung zu
stellen vermeine», rreloen aufgefurdcrl, zu d«r auf
ten 29. M a i l . I . , Bsrmil iagK 9 Uhr hieramts
angeordneten Liquidations, uotz 2ldba»elungStag-
sahung so^clvlh zu erschclüen, al3 sie sich »rior».
genü oie Folgen des §. «>^ l.'. O. B . jclbst zu.
zuschreiben haben rverecl,.

K. K. Veziltsgelicht Umgebung Laibächs am
^l. l ip r i l Ktt̂ ^z.

Z. 5o2. (2) Nr . ,279.
E d i c t .

Pon dem t. t Beziltsgerlchte cel Umgebuti.
gen Lalbachö wird dem Georg Bergant und sci.
ncn allfälli^en Grbcn mittelst gcgenlvarligcn
«Hoiclcä «rilincrt: Os habc Jakob Starre veu
Plescbgail,, unter Pcrttelung des Hrn. Dr . Lino»
ne,. wider sic unter »6. März l. I . bei oicscm
G.'»ichlc die lilage auf Bezahlt. u,,o Erlösche 1-
i'stlälU!i>; dcr in ocm Schuldscbeii'e l l l iu .e l i lN.^ .
,9 . November 1799 c»uhallcncl, ält.'rlichcn E ld .
sch^!lüfordefu.,g pr. ^00 ft. L. W . oder 54o st.
B . ^ , . oder 5c.,7. 25s,. ^ ^ s a ^ „ „ Nalur^ .
l en clngeblacht u„d um richterliche Abh.lfc gc-
l " " ' B ° m i " ^ ' ' T"gs«blmg anf dc.. 2. Ju l i

^"^> 5 ^ 9 Uhr anberaumt worden ist.
^ - ^ ..«!^s "^" lba l tsor t der Beklagten dem
G"'cht " n cka"..t ist, s, ^ ^ , „ ^nsllde,. ,u

' b ' " ^ ' ) N "^ ""«k ""f 'bre Gts^r u. ö
^ / ^ nit r^elc l ,^ - ? l ^ ^ " ^ . h a'b Enra.or
^ ^ " ^ r b e s s e b e ^ ^ " '"gcbr.ch/e N^.Ss.che
„ach der bcltcyenrci, ^ellchloolonuna al ^vfüd»t
u„d enlscb'edcn »rcldcn wird. ^ ^ ' "

Die Bckl'glen 'Verdc.. deninaH a.'.cn-icscn
»u rechter ZcU scldst zu erschc..,cn7oc r V , , i
chen dem bestllw.' A e ^ . e r ' b r e a c h z d , '

a>, die Hand zu geben, oec« allc..f.llü sicd"
c.ncn a.,dcrn '^crlrcter zu b.stsslcn «,d ' ^
Geiicllc »amball z" machen, und ,,var sogewit;
olS sie sich so,>li c'ie aus «hrcr Vlradscium»,„a
entstehenden Fol^cn ,nir jclbst dcizmncsftn h,i^n
werden.

L l̂ibach am ' 7 . Mä-z » 6 ^ .

2 ^ - c2) ^ N r . ,276.

ae,i p ! . i i ! ^ ^ ^ 5 ^" ' ' rssger i^ te der l lmgebun.

Mcdno. dam, scmen allsaiiiqc.i Erben ., i l lc l l l
stegeinvall-gcn Odictes erini'ert: Oi' habe ^ a t ^
Starre von Prcschgain, unter Vertretuna des
Hrn. Dr . Lindner, wieer sie unterm .6. März
l . I . bei oicsem Gerichte die Kl.ige auf Bezahlt,
und Erloschcnelkläru'lg cer m dem Schuldscheine
<lcl.>. l , . , imab. zH. September itt.,o rutballe^
ncn Forderung pr. lno f t . 3. W . odcr « I f i . D .
^v . B. F., nach dem (Zourse ,<i (Ion».'. Münze
abcr ?3 fi. l)kr. s^.mmt Zinse!', Angebracht und
um richterliche Ubhilfe gtbctcn, w^übcr die Taa-
shung al<f den 2. I u l t l. F., B o r m l l t ^ ö <z l lhr
anberaumt worden ist. u ., v
. Da des Aufc»lhaltZo!t der Bcslaaten te,n

Ger tch teunb^xn l ist, so hat man 5c.isclb,n ..!
l^cc ^c l l ^ .d .gn l ig und auf ihre Gefahr un^
tt'Ncu den .^)rn. Blas Crobath als (Zurator "
? ^ . '" ' ^ ^ " " ^ angebrachte Rechtssache
unk ^ f ^ b e . . d c n Gcr.chtsordnung ausgeführt
uno enl^chleden iverdcn wird.

Die Letlagtcn werden demnach anaewicsen
»u rechter Ze.l selbst zu erscheinen" °o7r i ' . w ^
schen dem bestellten Vertreter ihre Rechtsbehelf«
lll, e,e Ha>,d zu geben, oder allenfalls sich sllbil
einen andern Berlrcter zu bestellen u»io dem
Gerichte namhaft zu macheu, und zwar sogetrih
a!s sic sich sonst die aus ihrer Vcrabsmnnuna
entstehenden Folgen nur selbst bcizumcsscn habcü
rvertc'»

Laibach am ,7 . März »844.

Z. 5<»5. (2) Nr. , 2Z i .
E d i c t .

Von dem s. k. Bcziikogcsichte der llmgcdun-
stln LaibachK wird dein I c ^ o n Sl^pnilschcr,
Mar t in Pruht t i^ lüld Ma i l i n Udovilsch, can:,
ihren olüälli.'cli' V ' l en lüillelst gcgcnrvärligcil
Ediclcö crinnc t : Os habc A„lon Prußnig von
c^acilial^s, hinter Bcrtrctung des Hr^-. D r . Li l id.
„er, nnder sie ulttenn ,/«. d. M . bei nieseln G^.
richte die Klage auf D c , M r t ' u„d Irloschencr.
l lälung „ach^ei'cndcr, ^uf scmer der H c r l s ^ ^ t
ssal cnbrui'n «>»t' l i rb. Nr. 58 dicl,stl.a.cn Hübe
intalnlli ' iell Fcrtci uügc». c l s :
2. Der Fo^e.'M'9 c^5 I,?d^u> Tl.pnitsclier au i

dem gerichtlichen ^ergl^ch« cl^lo. 2«. Februar
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^ h W > s . 66fl., au3 dem Schuldscheine <^<l". 6.

Fcdlual lt i,w, pr. »7« ft., uüd dem gcrichllicdcn
Vergleiche ^^ " . . « . Fediuar »tj«^. pr. 20»ft ;

^ der Fortcrung dcs Ma,l»n P i u ß , i g aus tcm
Schuldscheine c16n. U. Jänner l üo i , p l . »43ft.
^3lr.,. und

c. rcr ^ardcrung te i M a r ü n Ildov.tfch auK dem
U'thelle ll l lu. Jänner , 7 ^ , ps. ti5 ft. 22 k...

eil'gcdracht uno u,n »'chlellchc ildhiife gcb.len,
lvo^U'er tlc Tags yung aus le», 2. J u l i l . ) . ,
BollMtlagS anderannu ircrden lst.

Da eel Aufenthaltsort ver beklagten dem
- Gcrichlc unbekannt «st, so hat man denselben

zu ,hrcr Berthcldigung nno uuf i ^e Gcf^hr u»d
soften dex Hrn. D l . Blaö lZ^odalh als (Zuralo,
».cftcUl, »ml wclch.m tie an^cbrachle Necblösachc
^oct' lcr destcheoden GelichtsostliUlig aui>ge<uhll
»li'.e cnlschicccn wcldcn tviro.

D>c Bcl'Iagccn »vcltcil demnach angelrieseti,
i l l lectlcr ^ , l sclb,l zu erschclncn, odec mzrui.
schen rcm dcsteNte», Verlreler >h,e Recbtsbehelfe
an 0>e Hand zu geben, odcr ollcnfallS sllh l<lost
rl,,en ancern Bcslc<tcl zu bestellen und dcm
Gericdle l'amh fc zu machen, U,l0 zwar fogeirih,
ols sic sicd sc"ft tie aus ihle» Velabsäumung
eiüst>hc»ccn Felgen nur s<lbft dcizumcfscn hadcn
lrel ten.

Laibach am 26. März ,64^.

Z 5o^. ( l ) Nr . ,252.

E d i c t .

Von dem t. k. Bczi tsgelichte der Nmge<
tuiigcn LaidaHö rvird dcm Oeorg Globols<hn!g
v!?n Olsneln, 0^n„ scincn alllciliigen Orden >n>l»
lcift gcgel!w,^rligcii (^^cleü c,lnncrt: (ZK dade
Illl^b Slulrc von P.ci^g^iil, unt̂ » Vcrtrstling
^e; Hrn. Dr . Lindner, N'idcr sie u lcrm ,4. 0.
M . bci d-cscm G e n ^ e die Kl̂ >ge auf Bezahlt«
,md Ollcs^cnelflärui'g dc^ in dem Schuldscheine
clän. ^., nital). 5. Novclndcr lÜs)^ cnlh^llc< cn
Zovderung pr. Üuu st D . W . )'. ^., odel 5U(ift.
t^l k l . (Z. M . c. 5. c'.̂  cingcbrachl und um rich,
lc^ichc Abhilfe ^cbelci», ivülübcr tie Tagsatzun.;
ouf den 2. Hull l. I . , Bolnntl..'gs 9 Uhr anbe-
raumt W0lt«ll lst.

Da dcr Aufenlh^ltZDrt dcr BctlacUcu tcm
G<lichlc uüdcl^niil lsi, sc hat mal» tcnscldc!, zu
'»hlcr Bcrthcitigllng l»»!) tins ihre Gef^hs und
H?o,̂ ea te,n Hr»'. D^. Bl.iä (Zlob^lh als (Zuralor
dcsttllt, mit welchem die angebra.1 lc Rechtösachc
nach der bcstehcllüen Gcl i^ t^0l0nu q aus^ejü^lt
^lnd eiilscliietcn werden wird. Die Bell^gle«!
tverdcn dcm,lach angewiesen zu rechle».- Zcit selbst
zu elscl.c>,icn, ccci inzwischen dem bcsiclllcn Ver.
ir l tcr lhsc Ncchtsdehclfe an die Hcm? zu gebe»,,
odrr aUcnsal!5 sich scldft einen ante!« Berlreler
in bcstcNcn und dê n Gerichte nambaft zu mc-
cl)en, und zwar sogcwih, als sie sich sensi tie
«ub i!)lec Bcradläumung entslel)en5cn F^lgci,
nur scldsi dcizum.sscu haben werten.

Xalbach «,n i0 . März iä,'»4.

3- 499- (2) ' ^ N s 7 8 » l '
E d , c ».

Von den Bezirksgerichte Neud.'.^g ^ i rd b^annt
gemacht: ^5 s ̂  auf Anlangen des A>d eas Wois»
ta von ^ t. Rnprecbt. in d,c excculivc Kcilblelung
der dem Iei-nl Pctjc aus S t . Ruprecht <^,hörigst,,
qerlchilich auf 2 )̂5 fi. geschätzten, der Herrsct'asl
5irv>se<.dach 5,1k Neclif. Nr, i / i l ' / i . die!,sil)asen B<.
h.lusllü^, u->d dcs a> f »o st. 2^ fr. dcwerthctcn Mo«
dl l^rs , ,ve.zcn sHuIdigcn »5^ fi. 26'/.. k.'. c. «. 0.
gc>rillis,et, und hie^u die Tag!a^,i„ge'l ans den 4.
Mc. l , 4. ^un l und 5. Ju l i 1544, jedesmal 9 Uhr
früh in loco 6» . Ruprecht mit dcm Bcisatzc angeord.
net N'0ldei>, doß genanllle^lealilätU'id dic Fährnisse
be» der tr i l ten Feildictli,igutags>.hung anch unter
do,l lZch^ßu"göwerlhe hinlangegcden werden.

Dc>s ^ ch iynl'g'?prosoccll, die Licitationsbe»
ding'.iss«! ll','.d der ^lundduä)öcx ract kö> ncu h'cr'
anüö flügezchln w^rde, .

Brzl.ksgelicht Äleudegg am '. ?ip.ll ltt ' i /,.

8 .496- (2) ' N . 9 5 > .
E d i c t .

V o „ dein Bezirksgerichte Wippach wird hie.
„>,t dclain't gemacht: Es ,ry üder Ans'lchen des
Ioha, n N p. i?oUe,^ von W-ppach, i „ die Rel>.
c,tat«0!l de) vom Ioftph V»l , l lm ^reculio.i^we^e
erlau ten, dem Gute Rohe e .̂) 5ul) u»l). Fol .ö
uoterlhä', i^en Hauses (Zons. Nr. 46 sammt ?l>^
Ulld Zugehör zu S t . V e i t , wegen nicht berichli^lcn
zugtroie'el.en Meislt)»leö pr. 555f l . , geuiliiget uno
zu keren Vornahme ci 'e einzige F,ilb»etung auf
oen 2«. M a i d. I . früh 9 Uhr i» ll.'co der Ne.^li.
tät mit dem Beisätze beraumt worden, daß d'ese
Rcalnät auch unter dcnl bcrells erzielen M e i e r t e
wer^c hint^üg^gcden wctdc^.

Oa«< ScbätzU'gt'prolocoN u»d die Licitations-
bcdlngl'lss' rcn-'en t^I ich hiergcrichls ein^es hen
werden.

Bezirksgericht W'ppach am ,6. März »84 .

Z. 4527^) N r ? ^ .
E d i c t .

Von dcm Bczlcks^crichti Haaöberg »vii-d be-
knint gema l t : lHö sty we,;cn dc,n Anvrcns Hr n:,
sci)l,ld!gen 55 fi., zl»r F-il^ictung dcr, dcm Gcvrq
i l i i 'p ' ik gchör'gen, der Hcrr!chaft Haasberg ^ul^
Ncclf. Nc,4>'/« dienstbar,, <iz,s 20Z ss. geschayt^n
'/„ Hud^ in ^ lan lna, der 1 , , W « i , ,4 Fl,>ni und
,5. J u l i e. ) , jedesmal Vormittags vo,, 9 d,ü ,2
tt'ir bei dlesem Gedichte mü dcm gcwobiNichen ge-
sctzl'chen slnhange bsl mmt worden.

H^cbcsg den 7. Mä'-z l ^4>

Z- 4L7. C ) ^ Nr. 227a.
E d i c t .

T o , kcm Be>l^s^criälc S^"ccberfl n.'ird
hiermit dc^nnf gcn^chl: E ' scl? u').-,- 'Ansuchen
tcs H'.n. Johann llsko v.'n ^ndach, ^s<ln H r n .
An^cas Dougan von öa^ö , ' " cif crcoulre Fcil«
blclung d-r, dcm L.l)lern g'hdli^cn, der S la t lq i ' l t
L^r^ 5ul) Urd Nr. 27, Reclf. Nr. 2, kic»stdaren.
au» 5ö..!'> fi. g.iichll>cv geschätzten Realilal sammt
Aü - und Zugehcc ü» ^a^'ö, weg?n schuldiger ü^a
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st. c. z. c. acwiNigt und hierzu die Termine auf
den 2o. Mälz, 3c>. April uno 3a M a i , U ^ , jz.
tesmal in den vorniiltägigen llnusstuncen in eer
Hics0<ligen GcrichlSsanzlei nnt dem bestimmt
worden, daß diese Realität ,,ur bei der drillen
Kcilbie'ung untc, ihrem Schäyungswcrthe hint,
angc^cdcn ircreeri »vulde.

Dc,S Scl"iPll!'goprotocoII, der GruntbuchSex.
lracl u»o olc t!lci!alio,'sde0lngnissc tön„c„ in een
gewoh"l'^'cn Amlestundcn hicramig eingesehen
lveroe".

Bezirksgericht Schnccberg am 29. Dec. »843.
Nr. 6,4.

A n m e r k u n g . Nachdem sich bei tcr ersten
Fcildietung^lags^hung lein Kaustust i^ r , „ , , .
tet.-, so n'no am 2c>, .'lpril l. I . znr zrvci,
tcn gcsch'lllcn lrc<den.

Bczilkägcrlchl Schncebelg am 3o. März ,844.

E d i c t.
Vom Bcz,rt-.<gerickte Wippach wird hicmit

t.llld gemacht: Es sey üblr Ausuchen des I r a n ;
sll'dlomtz, Spcdilionslchrcidcr in 5siest, ducch
seit'c«Gewaitttä;erHerrn^oftph 5o1lenz in Wiu
pach, wege», sch„lt>gcl 35« fi. <:. §. c., oie exccu,
lwe I««ll)lct»u, eer, dcm '^"lct, .'lodlovitz von
S t . V<ich ei.iel,ll)lunllch gchörige,i, der Psarrlwf-
Gi'ill Wippach ^uli l l rb. Nr. , dieostbarct,, Gericht
lich uuf >6äc> fi. ^e!cd^hl«i> '/« Hübe sammt A „ -
Und Zugehör, da»e, d^ffei, mn dem Pfandrechte
belegten Fährnisse im ^teassllmirungowcgc bewil-
l igel , und hiczn drei Fcilbielul'gen, »äml>ch:auf
den 7. M a i , 5. Jun i u id9. Ju l i d. I.,jedesmal
Borliült l 'gs 9Uhr i» loco S t . Veith iin Hause des
Elccutt l , mü d^n Anhaoge desiimmt lvordetl, daß
inan die Pfai-.dgüter bci der erste», und zweiten
Feilbietllng nicht unter dem Ochahnngsprcl'e, bei
ter dritte» «der auch mitrr temsclbell hllUal,gel)cu
trürde.

Hiez» lrnden die Kallssuiligen zu erscheinen
«mgelaoe»,, und können inzwischen die Echäljllna
Gru.dmichöcxtract und Berkauftbed!„g,usse blcr-

^ ^irkögericht Wipp^ l ' am ,9 December .845.

Bon dem r. r/ Bezirksgerichte Senosclsch

s"'^ ' /"/c' ^ ^ b ^ ' ' ' ^ ^ ^ ' scy über ^suche" lcS ^ r n . ^ot,,nn Detteva von Brittof
in d.e cxscut ve Fcttdiclnng dcr/l°cm ^°sc.l>
Pieza von Scnosc^ch ^hörigen ^cr 7 . - ^ s N
5cn°sccsch . u . Urb ^ ^ ' ^ > 7 s t , ^ ^
lickll'ch aus >6?4st. 4a kr. dclvcrchrtc:» '/ >>,Vh.
lN'd '/2 UiNc.s^ , N'cgcn aus dcn, .^. H ^ "
gleiche vom l?. „Scptcmder,.^2 schuleiacn 5). .1
38sr. c. L. c. gewlMgcl, Ul,d cö s.y,-„ z^ ^ ^ ' '
Vornahme die Tcnnme auf den tt, M^ i , ^
Jun i und g Ju l i d. F., j^esinal F,«h ^ , „ ^
d!s '2 llhr in dcr bissigen Aml^n,zl, ' j mic dem
«"hange angeordnet worcen, daß die Realität >
l'ur bei der rriltcn Zciibiclun^ unlcr dcm Scl)ä^
zungswerlhs hjnlaligcgcden wrrde. ,

Das Schähnnasproto^oN, der Grundbuchöer»
tract uno eie Licltc>t!onüdeding»>,ss,' lönuen läz«
lich hieramts ,i»iqeschen »verden.

K. K. Bejiltsgelicht Senosctsch am 6. März
^644^ ^ ^ ^

3 . 4«3. (2^ Nr . 457.
tZ d i c t.

Von dem k k. Bezirksgerichte Senoseisch
wird hicmit dc tun l gemacht: Gö sey über An»
suche» des ssari Prcmrou von Grosiubclslu, ^ , s .
llonär deü Mallhäus Psemrou, in die executive
Fe lbietung der, der Ursula Schabeh ron B l ü n .
dcl gehörigen, der Herrschest Scnoselsch »ut, Url).
Nr . 559 und Rectf. Nr. 9 dienstbaren, gl icht,
l'ch auf 42'2 ft. 40 tV. bewcnhete.l Halbhube,
»regen aus dem w. ci. Vergleiche vom «a. Au .
gust »«4» schuld'ger 75 fj. c. 5. c. gcwlNiget,
und es icyen zu deren Vornahme die Termine
auf d<» t>. M a i , 5. I u u i und den 6. Ju l i d.
I . , jedesmal Fiüh von 9 bis 12 Uhr in loc»
der Re Iltat zu Blünoel «nit dcm Beisatze ange-
ordnet worden, daß diese Halbhude del der ersten
und zrreitcn Fcilbiituug nur um oder über den
Schäl?ungs»velth, dei cer drillen aber auch unter
demseldcn hinlangegcden weroe.

Dos Schähungt'prolocoN, der Grundbuchöei>
t>act und die Llcitalionsdedinginsse können täglich
hieramts einatsehln lverden»

K. K. B.zirksgericht Sc.-osclsch am 24- Fe.

H a u s - V e r k a u f .
I n der lanbcsfü'l.stlichen Kammerstadt

Völkcrmarkt ist das auf dcm Hauptplatze i»ul,
( !u l^ . 15 bcfilldliche, mtt eincr realen Gerecht»,
same zum Weil,-, Most-, Bier- und Braunt-
»vcwschanke, Nl'dst Auskochen verbundene feuer-
sicher acbautc Gasthaus „zum Rößl," ve-
stchend aus 1̂ geräumigen Zimmern, und zwar
5 im crsten Stockwerke, und 4 zu edener C'rde,
3 Küchen, 3 Spcisgcwölben, 2 Gctreidckam-
mcrn, wclchc, wie die Spcisgewölde, mit eiser-
nen Thüren ucrfthen sind, ein Getreideboden,
gcwöldtc Stalllingcn für 35 Pflrde und 6
Stück Hornvicy, neu gebaute Stalking für
10 Stück Schweine, einer großen Wagen-
schllpse, wo an Wochcnmarkttagcn auch Pferde
untergebracht wcrocn, cinom Hauskeller und
großem schmu'n Wcinkcttcr, »ebst einem an das
Haus anstchcndct, gvoßcn Gemüsegarten, und
für jede Ul'tcrmhmung, besonders auch zum
Handcl gccigncce Haus täglich aus freier Hand
zu vcrkaiif l t i .

Auch tömicn 2W0 si. (5. M . gegen 5<^
Zinsen daro, liegcn bleiben. — Na'hcrc Aus-
klüift ertheilt dic Eigenthümerirl» ^

Anna Schneioer-
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Z. 497. st) E d i c t a l - V o r r u f u n g. Nr. 698.
Von dcr Vcsnköobngkcit Münkcndorf werden nachstehende benannte, der dicßjährlgen

Nekrutilllnq gewidmete Militärpflichtige, als: ^ ^

,̂ _ ^ _ _ ^ ^ ^ ^ . ^ . ^ u r t 5 - "
^ Vor- und Zuname der
A Vorrufe.. .« ^ , 2 r t e ^ P f a r r s p r e n ge! «".mrkung

4 Jacob Golz l822 St . Nicolai l3 Neuthal ^
2 Matthäus Schinkouz l823 Vodihe 3 Munkcndorf "
3 Bart l . Staravastnig „ Wisterschiza l3 Steine 3
4 Michel Welloch l ^ I Vclkihrib , Obertuchain ^
5 Franz Nograscheg „ Moste 2 lZomnxnda ^
6 Lukas Kretsch „ Groß Mannöbulg ^6 Manusbllrg ^
7 Math. Vivoda „ Stein 5 Stein / 3
8 Joseph Urschitsch ,. « 57 „ ^ Z
9 Augustin Koschier „ , ^ 47 „ . 'E

10 Johann Widmar „ Vorstadt Neumarktl 27 „ ^
N Georg Samlcn ,? Pleprctnusackel 1 Cticinc « ^
12 Joseph Pollanschcg ,, Schwarzenbach 9 Golöd V^'

hiemit aufgefordert, daß sie am 25. ?lpril d. I bci dicft'r Bczilksobrigkeit. oder am' 2lj. ?lpril
t8 ' l ' l Vormittags um 9 Uhr am Mntplahe zu Laivach so gewiß zu erscheinen haben, alö sie
widrigenfalls als Rekrutirunsssstüchtlinge behandelt werden.

Bezirksodrigkeit Münkendorf am 8. April !84tz.

Z. ^86. (3) " Nr. 583.
E d i c t .

Von oerVezirksobrigkeit dcr k.k. Berg« Camera! «Herrschaft Id r ia werden «abstehende,
j>l dem Jahre 1844 zur Militär-Widmung bestimmte illegal abwesende Individuen, als:

Z. N a m e G e b u r t s o r t ^ ^ ^ A n n, e r k u n <;

2 ?lnton Bloschitsch Zhekounig 19 l82'i illegal abwesend
2 Bartlmä Novak Idr ia 36« .. detto
3 Bartlmä Bosetti Schcrouskiverch 44 ,» detto
4 Anton Lanzncr Unterkanomla 53 , detto
5 Lukas Wogathcy Sairach 28 ,, legal abwesend
6 Johann Ganchar Raune i o « illigal abwesend
7 Anton Boschitsch Mitterkanomla 32 „ detto
8 Joseph Murouh detto 29 „ detto
9 Joseph Hladnik Unterkanomla 23 ^ dctto

10 Emanue! Fercher Idr ia 4 l „ detto

hicrmil aufgefordert, daß sie sich am l8. April l. I . früh 8 Uhr anf dem Asscntplatze in AdclH-
berg zu stellen, oder aber binnen 4 Monaten, nach der ersten Einschaltung dieses Edicles in die
Provinzial-ZlitungSblattcr, anher zn erscheinen und ihr Ausbleiben zu rechtfertigen haben, wi-
dngcnö dieselben als Nckrutirungöstüchtlinge angesehen, und als solche nach den dießfalls be-
stehenden Gesetzen behandelt werden würden.

K. ^ . Bczirksobrigkeit Idr ia am 3. April 1844.


